
 

 

 

Geschätzte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen! 

Die Berufsfindung ist ein längerer Prozess. Jugendliche in der 7. Und 8. Schulstufe wissen 

zumeist noch nicht, wo sie ihr beruflicher Weg hinführen soll. Oft zeigen sie auch keine 

besonderen Interessen, die Aufschluss darüber geben könnten.  

Als Eltern oder Erziehungsberechtigte sind Sie eine der wichtigsten Bezugspersonen bei der 

Wahl der Ausbildung und Berufsfindung. 

Spätestens nach der 7. Schulstufe haben Sie und ihr Kind überlegt, wie die schulische 

Ausbildung weitergehen soll. Diese gemeinsamen Überlegungen, wo die persönlichen 

Begabungen, Fähigkeit, Stärken und Interessen liegen, sind sicher bereits erfolgt. Dieser 

Prozess wurde auch von der Berufsorientierung in der 7. und 8. Schulstufe begleitet. 

Kristallisiert sich noch kein spezifisches Interesse für einen bestimmten Schwerpunkt 

heraus, dann geben Sie Ihrem Kind noch 4 Jahre Zeit, diese Entscheidung zu treffen.  

Die AHS-Oberstufe vermittelt eine umfassende und vertiefte Allgemeinbildung und schließt 

nach 4 Jahren mit der Matura ab. Mit einer späteren Berufsentscheidung können alle 

Optionen offengehalten werden. 

Die Fähigkeit, vernetzt zu denken und neues Wissen in bekanntes einzugliedern, ist eine 

gute Voraussetzung für jeden weiteren Bildungsweg und im beruflichen Kontext von 

immenser Bedeutung.  

Grundsätzlich ist jede Schulwahl auch eine Berufswahl. Je nach Schwerpunkt der Schule 

ergeben sich verschiedene Möglichkeiten. Die Entscheidung für eine Schule setzt eine 

umfangreiche Recherche über das Schulangebot voraus und ist die beste Basis für eine gute 

Entscheidung. 

Der schon traditionelle Elternabend „14 Jahre, was nun?“ kann aufgrund der derzeitigen 

Covid 19 Situation nicht in Präsenz angeboten werden. Ich habe für Sie die Präsentation, die 

diesem Vortrag zugrunde liegt, online gestellt. Hier erfahren Sie, wie gute Entscheidungen 

zustande kommen, welches Angebot die Oberstufe am Europagymnasium bietet und 

welche Aufnahmekriterien es für berufsbildende Schulen gibt. 

Denken Sie daran: Bildungswegentscheidungen bestimmen die Berufs- und Lebenswege 

eines Menschen wesentlich. 

Für Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung.  

Kontakt: iris.mallweger-grasser@bildung.gv.at 

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Kind eine gute Entscheidung! 

OStR.in Mag.a Iris Mallweger-Grasser 
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